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Die steigende Erderwärmung gehört zu den drängendsten 
Problemen unserer Zeit. Gezielte Eingriffe in die Umwelt ver-
sprechen heute Hilfe, um den Treibhauseffekt zu mindern und 
die Erde abzukühlen – von künstlichen Wolken bis zu Algen-
teppichen, die klimaschädliches CO2 binden sollen. Tatsäch-
lich sind die menschlichen Möglichkeiten, das Erdklima zu 
verändern, inzwischen erstaunlich groß - nicht zuletzt durch 
die Erkenntnisse von Geowissenschaftlern, Ozeanographen 
und Meteorologen, die die Regeln des Systems Erde immer 
besser verstehen. Geo Engineering ist aus wissenschaftli-
cher Sicht mehr als Wetterzauber. 

Doch die Experimente mit dem Patienten Erde sind auch um-
stritten, denn noch wissen wir zu wenig, um die Folgen sol-
cher Eingriffe ins Klimageschehen und in Ökosysteme wirk-
lich abschätzen zu können. Viele Wissenschaftler sehen Geo 
Engineering deshalb sehr skeptisch. Andere plädieren dafür, 
gerade deshalb in diesem Bereich mehr Forschungsgelder zu 
investieren, um Chancen und Risiken der neuen Techniken 
in Zukunft kalkulierbar zu machen. Das Max-Planck-Forum 
erörtert Für und Wider der derzeitigen Möglichkeiten der 
Geo-Ingenieure und fragt nach den aktuellen Handlungsspiel-
räumen. Brauchen wir Geo Engineering wirklich oder ist es 
nur ein bequemer Ausweg für Politiker, das globale Klima- 
problem ohne schwierige diplomatische Verhandlungen in 
den Griff zu bekommen? 
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